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TRUDI MAURER-ARN

E Zytigsänte

Antlech chunnt der plaaget Redakter dei-
zue, sech hindere Leitartikel zmache. Er setzt
sech a Computer. Da chlopfets scho ume:
«Numen yne», rueft er.

Jtz het er ds Gschank. En eitere Ma mit
rotem Chopf u mene dicke Stacke chunnt der-
har u stosst use: «I ha ne Reklamation. My
Name isch Binggeli, Gottfried. I bi Abonnant

• gsy.»
Der Suter steit uuf, wot dàm Bsuecher d

Hand gaa, da ergryft se md: «Mit was chan 1

diene, Her Binggeli?»
«Der Her isch im Himel obe», polderet da

los. «I ha nume welle reklamiere u frage, war
d Choschte ubemahmi?»

«Choschte?... i chume md nache.»
«Abe ja: Fur di vile Blueme u ..»
«Heit dihr Uslage gha fur Blueme, u was

hei mir dermit ztue9»
«Ich nid, aber ds Grabers u Joggis Banz u

ds Mareili vo Bnenz u no ander U all Tatsch
chôme no meh. U di choschtleche Charten alli.

WETTBEWERB

Volksbräuche

Vogel Gryff
Im kleineren Teil einer Schweizer Stadt

treten am 13 20 oder 27 Januar drei

Gestalten auf der gravitätisch schreitende

Vogel Gryff, der Wilde Mann,
der mit einem nassen Tannchen die

Schaulustigen besprengt, und der
hupfende Lowe Es sind die Wahrzeichen

von drei Korporationen, die zu Wasser

und auf dem Land von vormittags
11 Uhr bis spat in die Nacht hinein

unterwegs sind

Siehe Wettbewerbsfragen auf Seite 122

Es isch ja schon, dass d Lut a lim danke, aber
me mocht ne d Choschte nid es zwntsmal
mache. Drum muesst ders no lis 1 ds Blettli
tue.»

Der Redakter schüttlet dei Chopf: «Dihr
redet 1... Ratsei, Herr Binggeli. Dihr syd also
Abonnant.»

«Fryli. Scho Atti u Mueti hei eues Blettli
gha. Weder geschter hets is notti numm welle
gfale. Es isch ja scho so, dass 11m d Glidersucht

afe plaaget, weder so opis hattet der
md sole schrybe. D Mueter un 1 hu di ganzi
Nacht kis Uug zueta.»

«Loset, syt dihr susch gsund?»
«Wi der choot gseh. Wiso hnt er mi de

geschter... tod gmaldet?»
Sofort nimmt der Her Suter die geschterigi

Zytig vure: «Was tuusigs..., da mues opis latz
gluffe sy. Ah, hie. Under de Zivilstandsnach-
nchte tatsachlech: Gottfried Binggeli gebore

1909.»
Jtz het da Ma ghong tnumpfiert: «Gallit, 1

ha rächt!»
«Da isch is opis 1 di latzi Rubrik graate.

Wahrschynlech isch is eue 90. Geburtstag
gmaldet worde, u du isch das under <Todes-
fall> graate, so opis cha passiere...»

«Sollti aber net. Dihr hut e Souornig,
duechts mi.»

«Da heit dihr rächt, un 1 muess mi etschul-
dige. Was mache mer jitz?»

«Das muesst dihr wusse.»
«Es chunnt mer grad 1 Sinn, dass das binere

amerikanische Zytig vor Jahre o isch passiert.
Fur der Schade guet zmache, hei si dert der
Name u d Personalie vo dam todgmaldete Maa
eifach under der Rubrik <Geburte> wider dry-
gnoo. I wet no wytergah: Machet mer e Zame-
stellig vo de ungfahre Choschte. Di ubernah
mer garn.»

«De choot der ds Blettli ummi schicke,
Adie wohl.»
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